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Tarp, den 15. Dezember 2003
 
 
 
 

An alle aktiven und ehemaligen Marinejagdbomberbesatzungen, 
 
 
am 01. Dezember 2003 haben wir, aktive Besatzungen des MFG2, einen Verein gegründet, mit dem 
wir den Nachlass der Marinejagdbomberbesatzungen erhalten wollen. Dazu gehört es unserer 
Ansicht nach auch, die Verbindung zwischen allen Jet-Crews der Marine langfristig 
aufrechtzuerhalten. 
 

 
Der Name des Vereins ist Bruiser-Away e.V. 

 
 
Der Gründervorstand: 
 

1. Vorsitzender:    Fregattenkapitän Hans-Jörg Detlefsen,  
     Kommandeur Fliegende Gruppe 
2. Vorsitzender:    Fregattenkapitän Frank Jaworek,  
     Leiter Standardisierung 
3. Kassenwart / Schriftführer:  Udo Erdmann,  
                                                     Korvettenkapitän der Reserve 

 
 
Der Verein ist ganz bewusst keine Marinekameradschaft, denn wir wollen einen ausschließlich 
rückwärtsgewandten  Charakter vermeiden.  
Ziel ist es, unser Erbe, also die über Jahrzehnte gewachsenen Inhalte und den Geist der Seefliegerei 
der Marinejagdbombergeschwader weiterzuführen. 
 
Die Übergabe der Fähigkeiten des Marinefliegergeschwader 2 an die Luftwaffe , die wir über 
Jahrzehnte maßgeblich geprägt haben, bedeutet unserer Einschätzung nach nicht, dass die Tradition 
unserer Marinefliegerei dort weiterleben wird. 
Der schleichende Verlust der Rolle „Seekrieg aus der Luft“ wird von der Luftwaffe bereits jetzt 
offen diskutiert. 
 
Seefliegerei ist in der Deutschen Militärgeschichte ein Kapitel, das schon häufiger für 
abgeschlossen erklärt worden ist. Vor allem aber war es immer eine Ära, die eine besondere 
Fliegerei darstellte. Warum sollten wir, die Besatzungen der Marinejagdbomber der Deutschen 
Marine, diese Besonderheiten nicht weiter pflegen? 
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Wir verstehen uns aber nicht nur als Traditionsverein. Unser Verein steht auch nicht in Konkurrenz 
zur Traditionspflege der Marineflieger, die auf dem Seefliegerhorst Nordholz auch für die 
Marinejagdbombergeschwader weitergeführt werden soll. Vielmehr wollen wir ein Netzwerk 
aufbauen und pflegen, aus dem sich auch andere Aktivitäten entwickeln können.  
 
Unser Treffpunkt wird aufgrund der räumlichen Dislozierung unserer künftigen Mitglieder in erster 
Linie das Internet sein. Hier wird ein leicht zu bedienendes, aber datenschutzgerechtes Portal 
aufgebaut, das es ermöglichen soll, jedes Mitglied zu erreichen, neueste Informationen 
auszutauschen, Treffen zu organisieren und weitere Aktivitäten zu koordinieren. Eine 
kontinuierliche Pflege wird sichergestellt.  
Eine entsprechende Internetpräsenz finden Sie bereits unter www.bruiser-away.de. 
 
Nach Auflösung des MFG2 und seiner Infrastruktur bis Ende 2005 werden wir uns dafür einsetzen, 
dass die verfügbaren Traditionsgegenstände der Fliegenden Besatzungen in geeigneten 
Räumlichkeiten zusammengeführt werden. Wie das geschehen soll, ist derzeit noch offen, aber die 
Gemeinde Eggebek, namentlich der Bürgermeister Reinhard Breidenbach, hat bereits Unterstützung 
signalisiert. 

 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt € 12,- pro Jahr. Damit werden vor allem die laufenden Internet– und 
Bankkosten gedeckt. 
Im ersten Halbjahr 2004 ist eine Hauptversammlung vorgesehen, bei der ein neuer Vorstand 
gewählt werden soll. 
 
Wir hoffen auf Ihr Interesse und erlauben uns, Ihnen einen Aufnahmeantrag und die Satzung des 
Vereins zu übermitteln.  
 
 
 
 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihren Familien ein 
besinnliches Weihnachtsfest sowie ein gesundes und glückliches neues Jahr 2004. 

 
 
 
 
 
Mit Fliegergruß 
 
Der Gründervorstand 
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